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Extrablatt der Karlsruher Zeitung .
Karlsruhe , den 19 . April 1897 , Vormittags 11 Uhr.

Die türkische Kriegserklärung .
(Telegramme .)* Konstantinopel , 18 . April. Infolge des neuen Ein¬

falles der Griechen in türkisches Gebiet gilt der Krieg als
ausgebrochen . Im gestrigen Ministerrathe im Palais desSultans soll beschlossen »sein , den Gesandten Assim Beyaus Athen abzuberufen und dem griechischen Gesandten in
Konstantinopel, Maurocordato , seine Pässe zuzustellen .
Edhem Pascha soll den Befehl erhalten , die Offensive zuergreifen.

* Konstantinopel , 18 . April. Der gestrige außerordent¬liche Ministerrath beschloß, an Griechenland den Krieg zuerklären , wovon der griechische Gesandte , Maurocordato ,verständigt wurde.
* Konstantinopel , 18 . April . Von der griechischen

Gesandtschaft wurden die Wappenschilder entfernt .Dem Gesandten Maurocordato wurde der Abbruchder diplomatischen Beziehungen notifiziert. Den griechi¬schen Kaufleuten wurde 14 Tage Frist zum Ver¬lassen der Türkei gegeben.
* Athen, 18 . April . Kammer . Der Ministerpräsi¬dent erklärt , die türkische Regierung habe gestern die Er¬klärung von dem Abbruch der diplomatischen Be¬

ziehungen notifizirt unter dem Vorgeben der aggressi¬ven Haltung Griechenlands. Die jüngsten Thatsachen
beweisen das Gegentheil. Die Türkei sei der angreifendeTheil gewesen. Ihre Truppen hätten die Griechen ange¬griffen , hätten die Neutralität verletzt und endlich den
Dampfer „ Makedonien" im Busen von Arta in den Grund
gebohrt . Die Türkei hat uns den Krieg erklärt ;wir haben ihn angenommen. (Wiederholter Beifall ) . Ver¬
schiedene Telegramme, die er mittheilte über die Ereignissean der Grenze, bestätigten vollständig diebisher in Athen
gemeldeten Depeschen. Bei dem Versuch der Wegnahmevon Menaga seien die Batterien zum Schweigen ge¬

bracht , von einer Wegnahme wisse er aber nichts. DieTürken hätten verschiedentlich versucht, den Pah von R e-veni , der die Straße nach Larissa beherrscht , in ihre Ge¬walt zu bekommen; seien jedoch zurückgeschlagen worden.Die Führer der Opposition gaben alsdann unter erneutemBeifall Kundgebungen und patriotische Erklärungen ab.
» *

*
Athen, 18 . April . Die Sitzung der Deputirtenkammerwar eine außerordentliche und um Mitternacht angesetzt.— 2 000 Mann sind in Voretsa nach Salavure ein¬geschifft, um nach Prevesa zu gehen .
* Athen , 18. April . In Arta sind durch die Be¬hörden Waffen an die Bevölkerung vertheilt und alle

öffentlichen Bureaus nach Tomboti überführt worden.* Athen , 18 . April . Der Panzer „Spectrai "
, dersich an dem Bombardement von Prevesa betheiligen wird,soll um 5 Uhr Nachmittags vor Prevesa eintreffen. DieKanonenboote setzen das Bombardement von der innerenSeite des Golfes fort.Es sind Gerückte von Landungen Aufständischer aufChalkidike in Umlauf. Transportschiffe gehen unterKundgebungen nach der Grenze ab . — Wiederholt findenKonferenzen zwischen dem König und den Ministern statt.* Athen, 18 . April . Der Kommandant von Aktunotheilte mit, der Dampfer „ Makedonien " sei auf dmStrand aufgelaufen ; die Einfahrt in den Busen von Arta

sei frei. — Das Bombardement von Prevesa scheintum 11 ' /z Uhr bereits begonnen zu haben. Die Reservender Jahresklasse von 1886 sind einberufen. Die Truppen ,die noch in Athen geblieben waren, sind schleunigst nach der
thessalischen Grenze abgegangen .

* Athen , 18 . April . Es verlautet, Fort Skafidakivor Prevesa sei durch das Bombardement zerstört oderarg beschädigt worden.

Verantwortlicher Redakteur ; Julius Katz in Karlsruhe . — Druck der G. Braun 'schen Hofbuchdruckerei .
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